
 
 
 
 

 

 
EINLADUNG 

mit Anträgen und Weisungen 
 
 

zur Gemeindeversammlung 
der politischen Gemeinde 

 
 

auf Donnerstag, 8. Dezember 2022, 20.00 Uhr 

in den Mehrzweckraum, Schulhaus Ankacker 

 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Homepage und im Anschlagkasten zur Durchführung, welche lau-

fend aktualisiert werden. 

 

 

Einladung zum anschliessenden Umtrunk 

Anschliessend an die Gemeindeversammlung lädt der Gemeinderat die Bevölkerung zum Umtrunk ein.  

Wir freuen uns auf ein geselliges Beisammensein im Anschluss an die Gemeindeversammlung. 

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Volken 
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Traktanden 
1. Genehmigung Budget 2023 und Festsetzung des Steuerfusses auf 46 % der  

einfachen Staatssteuer 

2. Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz 

3. Mitteilungen / Fragen 

 

Aktenauflage 

Die zur Behandlung bestimmten Anträge und dazugehörigen Akten liegen ab Donnerstag, 3. Novem-

ber 2022 während den Bürozeiten in der Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf. 

 

Stimmrecht 

In Angelegenheiten der politischen Gemeinde sind alle in Volken niedergelassenen Schweizerinnen und 

Schweizer stimmberechtigt, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben. Die Niederlassung beginnt mit 

der Abgabe der Ausweisschriften. 

 

Anfragerecht und Rechtsmittel 

Sämtliche Erläuterungen zu Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz und den Rechtsmitteln befinden sich am 

Ende dieser Weisungen. 

 

Volken, 31. Oktober 2022 GEMEINDERAT VOLKEN 
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1. Genehmigung des Budgets 2023 
1.1 Genehmigung des Budgets 2023 
1.2 Festsetzung des Steuerfusses auf 46 % der einfachen 

Staatssteuer 
1.3 Kenntnisnahme des Finanzplanes 2022 - 2026 
 

 

I. ANTRAG DES GEMEINDERATES 
 
1. Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, 

1.1 das Budget 2023 der Politischen Gemeinde Volken wie folgt festzulegen: 
 

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand CHF 2'193'700.00 
 Gesamtertrag ohne Steuern CHF 1'751'200.00 

 Zu deckender Aufwandüberschuss CHF 442'500.00 
 Steuerertrag bei 46 % CHF 402'500.00 

 Aufwandüberschuss CHF 40'000.00 

 
IR Verwaltungsvermögen Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF 536'700.00 
 Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF 40'000.00 

 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen CHF 496'700.00 

   
IR Finanzvermögen Ausgaben Finanzvermögen CHF 115'000.00 
 Einnahmen Finanzvermögen CHF 600'000.00 

 Nettoinvestitionen Finanzvermögen CHF - 485'000.00 

 

1.2 den Steuerfuss der Politischen Gemeinde auf 46 % (bisher 46 %) des einfachen Gemeindesteu-
erertrages festzusetzen. 

1.3  Kenntnisnahme des Finanzplanes 2022 – 2026 

 

 GEMEINDERAT VOLKEN 

 

 

Volken, 12. September 2022 Walter Schürch Lara Brandenberger 

 Präsident Schreiberin 
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II. ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 
 

1. Antrag zum Budget 

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget 2023 der Politischen Gemeinde Volken in der vom 
Gemeindevorstand beschlossenen Fassung vom 12.09.2022 geprüft. Das Budget weist folgende Eckda-
ten aus: 
 
Erfolgsrechnung Gesamtaufwand CHF 2'193'700.00 
 Gesamtertrag ohne Steuern CHF 1'751'200.00 

 Zu deckender Aufwandüberschuss CHF 442'500.00 

 
IR Verwaltungsvermögen Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF 536'700.00 
 Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF 40'000.00 

 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen CHF 496'700.00 

   
IR Finanzvermögen Ausgaben Finanzvermögen CHF 115'000.00 
 Einnahmen Finanzvermögen CHF 600'000.00 

 Nettoinvestitionen Finanzvermögen CHF - 485'000.00 

 

Finanzpolitische Prüfung 

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget der Politischen Gemeinde Volken fi-
nanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig und finanziell angemessen ist. Die finanzpolitische Prü-
fung des Budgets gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. Die Regelungen zum Haushaltsgleichgewicht 
sind eingehalten. 
 

Antrag 

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2023 der Politi-
schen Gemeinde Volken entsprechend dem Antrag des Gemeindevorstands zu genehmigen. 

2. Antrag zum Steuerfuss 

Einfacher Gemeindesteuerertrag CHF 875'000.00 

Steuerfuss  46 % 

Erfolgsrechnung Zu deckender Aufwandüberschuss CHF 442'500.00 
 Steuerertrag bei 46 % CHF 402'500.00 

 Aufwandüberschuss CHF 40'000.00 

 
Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzfehlbetrag belastet. 

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, den Steuerfuss für das Jahr 
2023 gemäss Antrag des Gemeindevorstands auf 46 % (Vorjahr 46 %) des einfachen Gemeindesteu-
erertrags festzusetzen. 

 

 Rechnungsprüfungskommission 

 Die Präsidentin Die Aktuarin 

 

 

Volken, 31. Oktober 2022 Ursula Ritzmann Stefanie Schläpfer 
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III. ERLÄUTERUNGEN DES GEMEINDERATES 
 
A) Erfolgsrechnung 
 
Die Erfolgsrechnung weist bei einem Aufwand von CHF 2'193'700.00 und einem Ertrag von CHF 1'751'200 
(ohne ordentliche Steuern) einen durch Steuern zu deckenden Aufwandüberschuss von CHF 442'500 aus. Bei 
einem mutmasslichen Gemeindesteuerertrag (100 %) von CHF 875'000 (Vorjahr: CHF 854'347.83) wird zur 
Deckung des Aufwandüberschusses eine Steuer von 46 % bzw. CHF 402'500 (Vorjahr: 46 % / CHF 393'000) 
erhoben. 
 
Wesentliche Abweichungen 
Die einzelnen Abweichungen gegenüber dem Budget 2022 sind aus der Beilage „Budgetabweichungen“ er-
sichtlich. 

B) Investitionsrechnung 
 
Die Investitionsrechnung im Verwaltungsvermögen weist bei Ausgaben von CHF 536'700 und Einnahmen 
von CHF 40'000 Nettoinvestitionen von CHF 496'700 aus. 
 
Die Investitionsrechnung im Finanzvermögen weist bei Ausgaben von CHF 115'000 und Einnahmen von 
CHF 600'000 Nettoinvestitionen von Minus CHF 485'000 aus. 
 
Das vollständige Budget 2023 mit sämtlichen Beilagen ist auf der Homepage (http://www.volken.ch/poli-
tik/gemeindeversammlungen/gemeindeversammlungen-2022/) aufgeschaltet und liegt bei der Gemeinde-
verwaltung zur Einsicht auf. Wenn Sie an weitergehenden Informationen im Finanzbereich interessiert sind, 
gibt Ihnen der Gemeinderat oder das Team der Gemeindeverwaltung gerne Auskunft.  
 
C) Bericht des Gemeindevorstands 
 
Wirtschaftliche Lage und mutmassliche Entwicklung 
Nachdem sich für die Finanzhaushalte bessere Aussichten durch die Bewältigung der Coronavirus-Pande-
mie abzeichnen, führt der Ukraine-Krieg zu neuen Unsicherheiten. Mit der aktuellen Konjunkturprognose 
kann von einem Anstieg der Erträge ausgegangen werden. Verschiedene Investitionsvorhaben (Gemeinde-
haus, Strassen, BZO etc.) von total 1,2 Mio. Franken sind vorgesehen. Durch verschiedene Aufwandsteige-
rungen verknappt sich die, ohne ausserordentliche Erträge (Buchgewinn, hohe Grundstückgewinnsteuern) 
knappe Erfolgsrechnung weiter. Ab 2024 müsste mit jährlichen Defiziten um 0,2 Mio. Franken gerechnet 
werden. Für den ganzen Planungszeitraum könnten Konsumaufwendungen von 0,2 Mio. Franken nicht mit 
wiederkehrenden Erträgen finanziert werden. Auch unter Berücksichtigung der Veräusserung im Finanzver-
mögen resultiert im Steuerhaushalt ein Haushaltsdefizit von 1,1 Mio. Franken. Zusammen mit den Gebüh-
renhaushalten (-0,4 Mio.) dürften die verzinslichen Schulden um 1 Mio. Franken zunehmen. Das Nettover-
mögen wird reduziert und liegt am Ende der Planung bei 0,7 Mio. Franken, was einer noch durchschnittli-
chen Substanz entspricht.  
 
Die grössten Haushaltsrisiken sind bei der weiterhin unsicheren konjunkturellen Entwicklung (Steuern und 
Finanzausgleich, Inflation und Zinsen), tieferen Grundstückgewinnsteuern, stärkeren Aufwandzunahmen 
oder ungünstigen gesetzlichen Veränderungen auszumachen. 
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Stand Aufgabenerfüllung (inkl. Überblick über die Besorgung wesentlicher Gemeindeaufgaben durch an-
dere Gemeinden, Zweckverbände und Anstalten) 
 
Die Politische Gemeinde kann ihre Aufgaben selber erfüllen. Einige Aufgaben werden durch Anschlussver-
träge von anderen Gemeinden erfüllt. Die Politische Gemeinde ist an folgenden Zweckverbänden beteiligt: 
 

- Alterswohnheim Flaachtal - Kläranlageverband Flaachtal 
- Feuerwehrzweckverband Flaachtal - Zürcher Planungsgruppe Weinland 
- Gruppenwasserversorgung Thurtal-Andelfingen - Sicherheitszweckverband Weinland 
- Kerichtorganisation Wyland   

 
Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget des Vorjahres 
 
Die Abweichungen gegenüber dem Budget des Vorjahrs werden unter Punkt 8 "Erläuterungen zur Erfolgs-
rechnung" (Seiten 18 bis 22) und Punkt 10 "Erläuterungen zu den Investitionsrechnungen" (Seiten 55 bis 
57) erläutert. 
 
Begründung des Antrages zum Steuerfuss 
 
Die Finanzplanung 2022 - 2026 rechnet mit einem jährlichen Aufwandsüberschuss von ca. 200'000 Franken 
in der Erfolgsrechnung. Aufgrund der hohen Liquidität und des hohen Nettovermögens spricht sich der Ge-
meinderat für das kommende Jahr für einen gleichbleibenden Steuerfuss von 46 Prozent aus. 
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IV. Auszüge aus dem Budget 
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Anfragen und Rechtsmittel  
 
Anfragerecht gemäss § 17 Gemeindegesetz  
Die Stimmberechtigten können über Angelegenheiten der Gemeinde von allgemeinem Interesse Anfragen 

einreichen und deren Beantwortung in der Gemeindeversammlung verlangen. Sie richten die Anfrage 

schriftlich an den Gemeindevorstand. 

 

Anfragen, die spätestens zehn Arbeitstage vor einer Versammlung eingereicht werden, beantwortet der 

Gemeindevorstand spätestens einen Tag vor dieser Versammlung schriftlich. 

 

In der Versammlung werden die Anfrage und die Antwort bekannt gegeben. Die anfragende Person kann 

zur Antwort Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, dass eine Diskussion stattfindet. 

 

Rechtsschutz  
 
Stimmrechtsrekurs  
Wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimm-

rechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 21a und § 22 Abs. 1 VRG).  

Bemerkung zum Rekurs in Stimmrechtssachen: Der Rekurs gegen die Verletzung von Verfahrensvorschrif-

ten an der Gemeindeversammlung setzt voraus, dass diese an der Versammlung von irgendeiner stimmbe-

rechtigten Person gerügt worden ist (§ 21a Abs. 2 VRG). 

 

Rekurs gegen Anordnungen der Legislative  
Wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender Feststellung des Sachverhaltes sowie Unange-

messenheit der angefochtenen Anordnung kann innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden (§ 19 

Abs. 1 VRG i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c VRG sowie § 20 Abs. 1 VRG).  

 

Rekurs gegen Erlasse der Legislative  
Wegen Verletzungen des übergeordneten Rechts kann innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden 

(§ 19 Abs. 1 VRG i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c VRG sowie § 20 Abs. 2 VRG). 
 
 
 


